
Open Air Kino
Freitag, 13. Juli 2012

"Eine ganz heiße Nummer" lautet der

Titel des Films, der im Alten Pfarrhof

(bei Schlechtwetter in der Pils Halle)

präsentiert wird .

Eine kleine Dorfgemeinschaft mitten

im Bayerischen Wald. Der Geist der

katholischen Kirche ist zwar all-

gegenwärtig, dafür mangelt es seit

Schließung der Glashütte an wirt-

schaftlicher Perspektive. Der kleine

Lebensmittelladen vonWaltraud, Ma-

ria und Lena steht vor der Pleite. Die

Nachbarn fahren lieber in die nächste

Stadt zu Aldi, in vier Wochen läuft der

Kredit ab. Da erhält Maria einen

schmutzigen Anruf. Der Kerl ist offen-

bar falsch verbunden, doch der pein-

liche Zwischenfall bringt Maria auf

eine geniale Idee: Ein erotischer Tele-

fonservice im erzkatholischen Mari-

enzell eine echte Marktlücke! Mit

selbstgedruckten Handzetteln und

dem Slogan „Das Allerbeste aus un-

serer Heimat“ werben die drei für ihre

„ganz heiße Nummer“. Nach ersten

Anlaufschwierigkeiten – Was sagt

man denn da so?? – machen Maria,

Waltraud und Lena als „Maja“, „Sa-

rah“ und „Lolita“ Furore. Der hochnä-

sigen Bürgermeistergattin kommt

das neue Selbstbewusstsein ihrer

Nachbarinnen jedoch höchst ver-

dächtig vor. Sie beschattet das Trio –

und beschwört einen Skandal her-

auf?

Passend zum Film werden Getränke

und Snacks (typisch bayrisch)

angeboten!

Ausgabe Juni 2012

Einlass: 19:00 Uhr. Filmstart: ca. 21:00 Uhr
Karten: 7 Euro. Erhältlich am Gemeindeamt, bei Nah & Frisch Gradauer oder

im GH Sandner Linde (Abendkasse: 9 Euro).
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Bürgerservice

Liebe Steinbacherinnen und Stein-

bacher!

In den letzten Wochen haben wir

wieder viele schöne und erfolgrei-

che Veranstaltungen unserer

Vereine und Organisationen erlebt.

Auch die kommenden Wochen-

enden bieten wieder ein vielfäl-

tiges und buntes Programm, bei

dem für jeden etwas dabei sein

sollte. Auf der Rückseite haben wir

für Sie die Veranstaltungstermine

zusammengefasst und freuen uns,

wenn Sie auch weiterhin so zahl-

reich als Besucher mit dabei sind.

Stolz können wir auch auf die Leis-

tungen bei den verschiedenen Be-

werben sein. So dürfen wir un-

serem Musikverein zu einem tollen

Show-Programm und dem ausge-

zeichneten Erfolg mit 94,65

Punkten im Rahmen der

Marschwertung des Bezirksmusik-

festes in Wolfern gratulieren.

Ebenso der Bewerbsgruppe des

Roten Kreuzes, Ortsstelle Grün-

burg, zum Bundessieg. Auch die

Feuerwehren sind bei den Bewer-

ben in der Region sehr erfolgreich

unterwegs und bereiten sich in-

tensiv auf den kommenden

Landesbewerb vor.

All diese Dinge sind wichtig. Unse-

re Vereine bringen durch ihre viel-

fältigen Aktivitäten die Leute zu-

sammen und stärken dadurch die

Dorfgemeinschaft.

Danke für das unbezahlbare

ehrenamtliche Engagement, dass

unser Steinbach so lebens- und

liebenswert macht!

Ihr Bürgermeister

LAbg. Dr. Christian Dörfel

Zurückschneiden der Bäu-
me und Sträucher

Die Gemeinde Steinbach ersucht
die jeweiligen Grundstückseigen-
tümer, die in den Lichtraum von
Straßen und Gehwege hängende
Zweige und Äste bis an die Grund-
stücksgrenze wegen einer eventu-
ellen Unfallgefahr zurückzu-
schneiden.
Außerdem wird darauf aufmerk-
sam gemacht, dass für Personen-
und Sachschäden, die auf über-
hängende Äste und Zweige zu-
rückzuführen sind, nach den
gesetzlichen Bestimmungen der
jeweilige Grundstückseigentümer
haftet.
Die Eigentümer werden deshalb
gebeten, ihre Grundstücke da-
hingehend zu überprüfen und die
notwendigen Arbeiten durchzu-
führen.

Kastrationspflicht für
Katzen

Katzen die nicht kastriert sind,
sind während der Rolligkeit sehr
laut schreiend, extrem unruhig
und oft auch agressiv. Kater mar-
kieren zusätzlich mit stark rie-
chendem Harn ihr Revier sowie
auch in fremden Gärten und Ge-
bäuden.

Seit 1.1.2005, mit in Kraft treten
des neuen Tierschutzgesetzes
müssen Freigängerkatzen ka-
striert werden.

Der genaue Gesetzestext lautet:

Werden Katzen mit regelmäßigem
Zugang ins Freie gehalten, so sind
sie von einem Tierarzt kastrieren
zu lassen, sofern diese Tiere nicht
zur kontrollierten Zucht verwendet
werden.

Am 18.3.2009 hat das Bundes-
ministerium für Gesundheit Stell-
lung genommen. Aus dieser Stel-
lungnahme geht hervor, dass
Landwirte sehr wohl ihre eigenen
Katzen kastrieren lassen müssen.
Die Ausnahme der Kastrations-
pflicht in bäuerlicher Haltung
beschränkt sich somit nur auf
Streuner und wildlebende Katzen
die sich rund um den Bauernhof
aufhalten.

Energiespartipp

Elektronische Geräte ganz ausschal-

ten. Das Aus für Stromfresser!

Brennt an Ihrem Fernseher oder
dem DVD-Player permanent ein
Licht? Ist das Netzteil des Decken-
fluters warm oder brummt es?
Finden Sie am PC und der Es-
pressomaschine keinen richtigen
Ausschalter?
Dann verbrauchen diese Geräte
rund um die Uhr Strom, der für den
Ausstoß von bis zu 255 kg CO2
jährlich verantwortlich ist.

Lehrling Versicherungs-
kaufmann/-frau

Ihr Profil:
- Guter positiver Pflichtschulab-
schluss
- Interesse am Versicherungs-
wesen
- Hohes Kontakt- und Kom-
munikationsvermögen
- Freundliches Auftreten und Te-
amfähigkeit

Unser Angebot:
- Solide Ausbildung (Lehrzeit 3
Jahre)
- Abwechslungsreiches und inter-
essantes Aufgabengebiet
- Arbeiten in einemmotivierten Te-
am
- Kollegiales Arbeitsklima

Bei Interesse freuen wir uns auf
Ihre aussagekräftige Bewerbung -
mit Lebenslauf, Foto und Zeug-
nissen an.

Steinbacher Versicherung
Ortsplatz 11
4596 Steinbach an der Steyr
E-Mail: pils@steinbacher-versic-
herung.at
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Bürgerservice

Liebe Steinbacher und Steinba-

cherinnen!

Es gibt in jedem Bezirk einen Ab-

fallverband der für die bezirks-

angehörigen Gemeinden die Auf-

gaben der ordnungsgemäßen Ab-

fallbeseitigung und den Betrieb

der Altstoffsammelzentren (ASZ)

übernimmt. Der Bezirksabfallver-

band wird als (Gemeinde-)Betrieb

gewerblicher Art geführt und er-

zielt aus den in den ASZ´s ge-

sammelten, wiederverwertbaren

Fraktionen Einnahmen. Diese

kommen dem Budget der Ge-

meinden zugute und letztendlich

wirkt sich dies auf die Abfallge-

bühren der Haushalte aus. Und

hier ist ganz besonders auf die

Fraktion Hart-Kunststoff hinzu-

weisen. Der gesammelte Kunst-

stoff kann wiederverwertet

werden. Also kann jeder einzelne

Haushalt dazu beitragen, dass

zum einen die ASZ mehr Ein-

nahmen erzielen und zum anderen

die Gemeinden Einsammlungskos-

ten sparen und dadurch die Abfall-

gebühren der Haushalte günstiger

kalkuliert werden können.

Hinweisen möchte ich, dass die

„Gelben Säcke“ nur für Folien und

Verpackungsmaterial verwendet

werden sollen. Damit wird mit den

zur Verfügung stehenden Gelben

Säcken leichter das Auslangen ge-

funden. Ähnlich verhält es sich bei

der Sperrmüllabfuhr. Sperrmüll

kann das ganze Jahr über im ASZ

entsorgt werden. Dies heißt, dass

man nicht erst den anfallenden

Sperrmüll Zuhause lagern muss,

bis wieder eine Sperrmüllabholung

durchgeführt wird. Auch wird

immer wieder beobachtet, dass

Elektrogeräte, Alteisen usw. zur

Abholung bereit gestellt werden.

Diese gehören ausnahmslos in das

ASZ.

Nutzen Sie verstärkt das ASZ,

dann helfen Sie der Gemeinde

sparen und dies wirkt sich lang-

fristig auf die Abfallgebühren aus,

welcher jeder Bürger letztendlich

zu bezahlen hat.

Ihr Amtsleiter, Kurt Barteder

Vor 75 Jahren
Den 90. Geburtstag feiert in voller
Rüstigkeit Frau Marie Flexl, Mut-
ter des hiesigen Gastwirtes.

Vor 25 Jahren
Der ATSV Steinbach-Grünburg fei-
ert am 4. Juli die Clubheimeröff-
nung und die Weihe des neuen
Clubhauses. Zahlreiche Festgäste
erweisen dem Veranstalter die Eh-
re. Am Nachmittag wird ein Tennis
Prominenten-Doppelturnier aus-
getragen. Dem Baubericht ist zu
entnehmen, dass die Vereinsmit-
glieder 5.149 ehrenamtliche Ar-

beitsstunden für den Bau des
Hauses geleistet haben. Die Ge-
samtbaukosten betragen 1,73Mio.
Schilling. Im Rahmen der Eröff-
nung erhalten Johann Fröschl,
Heinz Jirka und Heinz Pressl für
ihre Leistungen die goldene
Ehrennadel der Gemeinde.

Gemeinderat Franz Hubauer-
Brenner (vulgo Derfler) wird An-
fang Juli von LH Josef Ratzenböck
mit der Verdienstmedaille des
Landes OÖ. ausgezeichnet.
Hubauer-Brenner ist seit 25 Jah-
ren Gemeindeforstwart und lang-
jähriger Obmann der Weidege-
nossenschaft Lichtenebn.
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Aus der Chronik

Während der Sommermonate stellen verschiedene tschechische und
österreichische Künstler im Rahmen des Steinbacher Kunst- und
Kultursommers in der PILS HALLE in Steinbach/Steyr ihre Werke aus.
Organisiert vom Ausschuss für Kunst, Kultur und Tourismus wird jeden
Monat eine neue Ausstellung eröffnet.

AUSSTELLUNG IM JUNI: „Das Leben im Stein“
Ausstellungsdauer: 1. Juni – 1. Juli 2012
Miro Požar, CZ (Bildhauerei), Nataša Nenadovi, CZ (Acrylmalerei), 

AUSSTELLUNG IM JULI 
Vernissage: 6. Juli 2012, 18:00 Uhr (Künstler sind anwesend)
Ausstellungsdauer: 6.Juli – 5. August 2012 
Petr Fidrich, CZ– Skulpturen, Matya Dio, SZ – Malerei, Terza Z Da-
vle, CZ – Fotografien 

AUSSTELLUNG IM AUGUST/SEPTEMBER 
Ausstellungsdauer: 4./5., 11./12. und 15. August 2012  
(Künstler sind anwesend)
Anita Pastleitner, A, Acrylmalerei, Elly van Stam, A, Öl auf Leinwand, 
Johann Felbermayr, A, Acryl- und Aquarellmalerei

AUSSTELLUNG ab 10. August 
Ausstellungsdauer: 10. August – 9. September 2012  
(Künstler sind anwesend)
Hana Benarova, CZ, Malerei

Vernissage beider Ausstellungen im August/September:
Samstag, 11. August 2012, 19:00 Uhr 

Öffnungszeiten bei allen Ausstellungen: Sa. 13:00. – 16:00 Uhr 
So. 11:00. – 16:00 Uhr
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Volksschule & Bücherei

Frau Direktorin tritt in den
Ruhestand!
Am 1. September 1972 trat ich
meinen Dienst an der Volksschule
Steinbach an.
Nach 40 Jahren als Lehrerin, da-
von die letzten vier Jahre auch als
Direktorin der Schule, trete ich mit
Ende des Schuljahres in den Ru-
hestand.

Das Wohl der Schüler lag mir
immer sehr am Herzen, deshalb
war es mir ein besonderes An-
liegen, ihnen zu helfen, ihre Stär-
ken zu erkennen und mit ihren Schwächen umgehen zu lernen. Da das
Leben keine Einbahnstraße ist, lernte ich dabei natürlich auch viel
Wichtiges für mich. Ich habe meinen Beruf immer als Berufung emp-
funden, deshalb kann ich sagen, dass ich immer noch große Freude an
meiner Tätigkeit habe.
In der Zeit als Leiterin der Schule genoss ich die Vorteile einer
funktionierenden Schulpartnerschaft. Ich konnte auf das Engagement
meines Lehrerteams, unseres hilfsbereiten Schulwartehepaares, des
hilf- und einfallsreichen Elternvereins und auf die Zusammenarbeit mit
interessierten Eltern zählen.
Seitens der Gemeinde fand ich immer ein offenes Ohr für diverse An-
liegen und bei Vereinen und in der Bevölkerung Unterstützung für man-
ches Projekt.

Ich danke allen für das mir entgegengebrachte Vertrauen und die gute
Zusammenarbeit. Ich werde mich gerne an die schönen, manchmal et-
was turbulenten Zeiten erinnern.

Gudrun Gundendorfer

Am 24. April nahmen 8 Schüler (2
Mannschaften), unter der Leitung
von Herbert Kandra, an den
Schachlandesmeisterschaften im
neuen Rathaus in Linz teil.
Die Mannschaft 1 belegte unter 26
angetretenen den 2. Platz.

Im April besuchte die 3. Klasse die
Gärtnerei Bergmair-Russmann.
Sie durften sich ein paar Stunden
lang als Gärtner betätigen und
nahmen zusätzlich zu den Erfah-
rungen selbst eingetopfte
Pflanzen, selbst kreierte Gestecke
und ein grünes Kapperl mit nach
Hause.

Am 4. Juni 2012 brachte ein Team
der FirmaMondi, unter der Leitung
von Frau Leitenbauer und Herrn
Blaslbauer, den Schülern der
dritten und vierten Klasse den
Technikzweig Mechanik etwas nä-
her.
Fasziniert bauten die Schüler He-
bel und Fahrzeuge und einen flug-
tauglichen „mondi-fighter“

Büchereinachrichten Zusätzlich offen am letzen Schul-
tag:
Freitag, 6. Juli: 9:00 – 11:00 Uhr

Bücherei geschlossen am:
23. Juli - 27. Juli
20. August - 24. August

Zahlreiche neue DVD´s für Jugendliche ab 12 bis 16 Jahren: Verlo-
bung auf Umwegen; Er steht einfach nicht auf Dich; Brautalarm; Alles
erlaubt; Sommer (mit Jimi Blue Ochsenknecht); Ein Sommer in New
York; Ondine - das Mädchen aus dem Meer; Lebe deinen Traum –
Rock it; DVD´s für Kinder ab 8 Jahren: Löwenzahn; Hanni & Nanni;
Conni lernt Rad fahren...

Der vierte Band des Buchautors und VSL Herbert Kandra:
Zurückweichen – Innehalten – Weiterhetzen

Neue Jugendromane der Reihe: Will Solvit oder Schattenwald-Ge-
heimnisse; sowie Bilderbücher zum Betrachten und Vorlesen: Wir
entdecken die Nacht; Danke lieber Apfel; Einer für Alle – Alle für
Einen; Leo Lausemaus u. v. mehr!!

Brettspiele und verschiedene Videos oder DVD´s können während der
Öffnungszeiten im Abverkauf günstig erstanden werden.

NEU: Halbjahreskarte um 19,00 Euro

Wir wünschen Euch erholsame Ferien – vielleicht sehen wir uns beim
Ferienprogramm: Brettspiele kennenlernen am 8. od. 9. August 2012.

Öffnungszeiten:
Mo. u. Die.: 16:30 – 17:30 Uhr,
Mi. u. Do.: 9:30 – 10:30 Uhr.
Der 2. Sonntag im Monat:
8:30 – 10:00 Uhr
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Aus der Gemeinde

Carlo Neuhuber erhielt am 15. Mai 2012 den Solidaritätspreis im Linzer Landhaus!

Leiter der Burg Altpernstein, Projekt Friedensdienst, Hilfe für Rumänien,

Betreuung von Flüchtlingsfamilien, Jugendleiter, Gründung der Öku-

menischen Initiative, Entwicklung von Seelsorgeteams im Dekanat Molln,

das Angebot von Glaubensseminaren, die Gründung der Global-Mar-

schall-Plan-Initiavemit B-Fair Projekten und die Entwicklung von

„MehrWertGeld"! - Was Regionaldiakon Carlo Neuhuber aus Steinbach

an der Steyr seit gut drei Jahrzehnten gegründet, bewegt, geleitet und

unterstützt hat, ist schier unvorstellbar. Dabei war die Aufzählung bei

weitem nicht vollständig.

Der rote Faden durch all seinen Aktivitäten ist die Frage: Was hilft
den Menschen, dass sie zu mehr Leben finden? Und das gilt es zu tun. Das heißt, einen Flüchtling bei der
Wohnungssuche zu unterstützen, jemand anderen zu einemGlaubensseminar einzuladen oder fair gehandelte
Produkte in den regionalen Kaufhäusern unterzubringen. Dabei ist Carlo Neuhuber ganz wichtig, dass alle Ini-
tiativen und Projekte imMiteinander geschehen – besonders im ökumenischenMiteinander. „Allein geht man
ein!" gehört zu seinen Überzeugungen. Die Jury würdigt mit dem Solidaritätspreis sein umfassendes Engage-
ment und seinen beispielgebenden Einsatz für Glaube, Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung.

Wir gratulieren sehr herzlich!

v. l. n. r. Landtagspräsident Friedrich Bernhofer, LH-
Stv. Josef Ackerl, Carlo Neuhuber, Diözesanbischof

Dr. Ludwig Schwarz

All we need is Yougend!!
Jugendbeteiligungsprojekt „Create your Region“ startet

Die Leader Region Nationalpark Kalkalpen braucht die Beteiligung der Jugend zur Gestaltung der Zukunft und
Entwicklung der Region. Die Jugend ist Garant für neue, unkonventionelle und innovative Herangehensweisen
für Herausforderungen und Probleme. Durch mehr Beteiligung und damit mehr Wertschätzung und Verant-
wortung der Jugend für ihren Lebensraum kann es auch gelingen, mehr Jugendliche in der Region zu halten,
denn derzeit besteht wie in allen ländlichen Gebieten in Österreich eine hohe Jugendabwanderung in den Ge-
meinden.

Aus diesem Grund hat die Leader Region Nationalpark Kalkalpen gemeinsam mit 5 weiteren Regionen in OÖ.
das Projekt „Create your Region“ gestartet. Das Projekt bietet Jugendlichen im Alter von 11 – 19 Jahren 2 Jah-
re lang die Möglichkeit sich aktiv in die Entwicklung ihres Umfeldes einzubringen und eigene Ideen zu
verwirklichen. Dafür wird ein Projektbudget für die Realisierung von Ideen zur Verfügung gestellt,
professionelle Begleitung und Coaching für Jugendgruppen geboten und ein Austauschmit anderen Jugendli-
chen in OÖ. ermöglicht. Highlights sind ein jährliches Jugendfestival und die Beteiligung am internationalen
Ars Electronica Festival in Linz, mit Beiträgen aus der Region.

Mit demProjektwerden alle interessierten Jugendlichen in unserer Leader Region angesprochen.Wir denken
dabei an Vereine, Schulen, Jugendzentren genauso wie an einzelne Jugendliche und alle am Thema Jugend
Interessierte.

Nähere Infos findet man auch im Internet unter www.createyourregion.at.

Haben wir Ihr oder Dein Interesse geweckt? – dann einfach melden unter

Leader Region Nationalpark Oö. Kalkalpen
DI Felix Fößleitner
Pfarrhofstraße 1
4596 Steinbach a. d. Steyr
T +43 (0)7257/20 593
M +43 (0)699/18 84 84 82
E office@leader-kalkalpen.at
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Gesunde Gemeinde, B-FAIR

Die Zucchini

Die Zucchini sind ein Kürbisgemüse, das ursprünglich aus Westindien und Mexiko
stammt. Die wichtigsten Inhaltsstoffe sind Kalzium, Kalium, Phosphor, Eisen, Se-
len und Vitamin C. Die Schale enthält großeMengen anMagnesium und Carotinoide. Besonders gut wirken die
Bitterstoffe in den Zucchini, sie regen die Darmtätigkeit an und stärken die Leber. Zucchini wirken
entwässernd, schwemmen Schadstoffe aus dem Körper und schaffen ein basisches und damit entsäuerndes
Milieu. Der Darm wird entgiftet, Fettstoffe werden gebunden und abtransportiert. Weiters wird das gesamte
Immunsystem stimuliert. Auch Muskeln und Herz werden gestärkt. Zucchini machen außerdem fit und vital
und fördern die Leistungskraft. (Quellen: www.wien.gv.at, wien.orf.at/gesundheit)

Zucchini-Karotten-Laibchen (Zutaten für 4 Portionen)

ca. 450g Zucchini
ca. 150g Karotten
1 bis 2 Zwiebel
2 Knoblauchzehen
100g grüne Oliven
150g Brösel

Zwiebel schälen und fein würfelig schneiden. Zucchini und Karottenwaschen und grob reiben. Die Knoblauch-
zehen schälen und fein hacken und die Oliven grob hacken.
Die Zwiebel in einer Pfanne in Öl glasig anschwitzen, Zucchini, Karotten, Knoblauch und Oliven dazugeben und
kurz anbraten. Mit Salz und Pfeffer würzen und auf einem großen Teller auskühlen lassen.
Das ausgekühlte Gemüse mit dem Ei, den Bröseln und grob geriebenen Käse sowie den feingehackten Ge-
würzen gut vermischen. Falls die Masse noch zu feucht ist, noch etwas mehr Brösel untermischen. Die Masse
zu Laibchen formen und in einer Pfanne mit Öl goldgelb braten.
Für die Knoblauchsauce Rahm mit gepressten Knoblauchzehen mischen und mit Salz abschmecken. Auch
andere Saucen sind möglich, je nach Geschmack. Hierzu passen auch Kartoffeln und ein grüner Salat.

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde wünscht guten Appetit!

100g Käse
1 Ei
1 EL Zitronenmelisse fein gehackt
1 EL Oregano fein gehackt
1 EL Petersilie fein gehackt
Salz, Pfeffer

Lebensmittel aus der

Region

Für sehr viele Menschen hat das
Frühjahr bis zum Frühsommer
eine belebende Wirkung.
Es ist die Natur, die uns auf diese
Weise besonders spüren lässt,
dass auch die Menschen Teil der
Schöpfung sind. Gerade vom
Frühsommer bis zum Herbst sollte

der Saisonalität in Verbindung mit
Regionalität ein besonderer
Stellenwert bei einem bewussten
Einkauf unserer Lebensmittel ein-
geräumt werden.
In diesem Zusammenhang darf
sich auch jeder Konsument die
Frage stellen, ob gerade weit ge-
reistes Obst oder Gemüse zum jet-
zigen Zeitpunkt noch konsumiert
werden muss, wo selbiges in der
Region nach und nach reift.

Auftaktveranstaltung für
Kräuterprojekt

Bedeutung der Kräuter im Laufe

der Jahre

Wann: Donnerstag, 09. August
2012
Wo: Gasthaus Czerny
Zeit: 19:30 Uhr
Referentin: Kräuterpädagogin
Erika Kerbl
Eintritt: freiwillige Spenden

15. - 30. August werden die Kräu-
ter gesammelt und anschließend
Salz, Seifen, Öle usw. hergestellt.

Auf ein zahlreiches Kommen freu-
en sich die Bäuerinnen und die
Gesunde Gemeinde.Beachvolleyball-

Ortsmeisterschaft
Samstag, 11. August, ab 14 Uhr

1 Team = 4 Spieler (mind. 1 Dame) +

max. 4 Wechselspieler. Für alle

SteinbacherInnen, Mitglieder Stein-

bacher Vereine und Mitarbeiter

Steinbacher Betriebe.

11. Beachvolley-Cup
Steyrtal
Sonntag, 12. August, ab 9 Uhr

Das Kräfte-Messen der besten

Quattro-Teams aus der Region. 1 Te-

am = 4 Spieler (mind. 1 Dame).

Info & Anmeldung: 0664/333 11 73

oder kirchdorf@ooevp.at.
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Veranstaltungen

... im JUNI

Fr. 29. Juni 2012, 18:00 Uhr
Peterlfeuer

Reiterhof Burghub

...im JULI

So. 01. Juli 2012, 10:00 Uhr
Seifenkistenrennen, Pieslwang
ARBÖ Steinbach-Grünburg

So. 01. Juli 2012, 09:00 Uhr
Feier der Ehejubilare

Fr. 06. Juli 2012, 19:30 Uhr
Afrika, Afrika: Trommel und

Tanz
Galerie am Färberbach

Fr. 13. Juli 2012, 19:00 Uhr
Open Air Kino
Alter Pfarrhof

(bei Schlechtwetter: Pils Halle)

So. 22. Juli 2012, 09:30 Uhr
ChristophorusMesse, KMB

Schedlgut, Fam. Baumschlager

...im AUGUST

Sa. 11. August 2012
So. 12. August 2012

Beachvolleyball-Ortsturnier
und Steyrtalcup

Ersatztermin: 18. u. 19. August

Fr. 17. August 2012, 15:00 Uhr
Reiterprüfung

Reiterhof Burghub

Sa. 18. August 2012, 10:00 Uhr
Vereinsturnier

Reiterhof Burghub

So. 19. August 2012, 08:00 Uhr
Reitertreffen

Reiterhof Burghub

Bauberatung

Sollten Sie als Bauwerber den

Bauberatungstermin in Anspruch

nehmen wollen, wird um Anmel-

dung gebeten. Sämtliche Informa-

tionen über den Ablauf von Bau-

verfahren bzw. welche Unterlagen

Sie benötigen, erhalten Sie bei Fr.

Sabine Rainer, Tel. Nr. 07257/72

03-15, Mail: sabine.rainer

@steinbach-steyr.ooe.gv.at

Nächster Termin:

Do. 9. August, 9:00 - 10:00 Uhr

Amtszeiten:

Montag - Freitag: 7:00 bis 12:00 Uhr,

Dienstag und Donnerstag: 13:00 bis

18:00 Uhr.

Sprechtag des Bürgermeisters: je-

den Freitag 14:00 bis 16:00 Uhr. Wir

bitten um Anmeldung unter

07257/7203.

Unsere Ärzte

Urlaube/Kontaktdaten

Dr. Baumschlager, Steinbach
3.7.; 17.7.; 20.8. - 7.9.
Kontakt:
Tel. Ordination: 07257 /73 20
Handy: 0699/ 12 33 16 68

Dr. Kaltseis, Grünburg
7.7.-14.7.; 4.8. - 18.8.
Kontakt:
Tel. Ordination: 07257/ 76 21
Tel. Privat: 07257/ 78 03

Dr. Barteder, Waldneukirchen
14.7. - 4.8.; 24.8. - 25.8.
Kontakt:
Tel. Ordination: 07258/ 45 65
Tel. Privat: 07258/ 41 85

Wochenend-Dienste

23. /24. Juni 2012
Dr. Kaltseis

30. /01. Juli 2012
Dr. Baumschlager

07. /08. Juli 2012
Dr. Barteder

14. /15. Juli 2012
Dr. Baumschlager

21. /22. Juli 2012
Dr. Kaltseis

28. /29. Juli 2012
Dr. Kaltseis

04. /05. August 2012
Dr. Baumschlager

11. /12. August 2012
Dr. Barteder

15. August 2012
Dr. Baumschlager

18. /19. August 2012
Dr. Barteder

Wir sind ein dynamisches Entsorgungs- und 
Transportunternehmen und suchen für die 
Erweiterung unseres Teams eine/n  
 

Entsorgungsfacharbeiter/in   
(Beifahrer/in für die Müllabfuhr) 

(Vollzeit – 40 Stunden) 
Ihr Profil: 
 
� Entsprechende körperliche Eignung 
� Deutschkenntnisse in Wort und Schrift  
� Zuverlässigkeit, Begeisterung, Einsatzfreude und 

Teamgeist 
� Gepflegtes Auftreten sowie Freude am Umgang 

mit Kunden  
 
Wenn Sie eine neue Herausforderung in einem 
modernen Unternehmen und einem jungen Team 
suchen, schicken Sie Ihre Bewerbung per Post oder 
Mail. 

Franz Steiner GmbH & 
Co KG 
zH Hr. Wolfgang Steiner 

 

Gewerbestraße  4 
4595 Waldneukirchen  

w.steiner@steiner-entsorger.at 

Direktvermarkter ge-
sucht!
Wir sind eine Gruppe engagierter

Mollner KonsumentInnen und

möchten, so gut es geht, unsere

Lebensmittel bei Bauern bzw. Pro-

duzenten in der Region einkaufen.

Um einen besseren Überblick über

das regionale Angebot zu erhalten,

sind wir gerade dabei eine kleine

Fibel zu erstellen.

Wenn Sie Ihre Lebensmittel auch

direkt vermarkten und in unserem

Verzeichnis auf scheinen möchten,

dann geben Sie uns bitte bis spä-

testens 20. Juli 2012 Bescheid:

Martina Ebner

naehrboden@gmx.at, 07584/3849


